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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TSG Lützelsachsen : DJK St. Pius II 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:00 Uhr

Leide in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Peter Leide, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG Lützelsachsen das Heimspiel
gegen die DJK St. Pius II in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Riccardo Ibba den
finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Leide / Hellinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Keinen
Zähler beisteuern konnten Gallenstein / Ibba im Spiel gegen Merz / Schaller, das 0:3 verloren ging.
Beck / Stadler hatten gegen Wenz / Serr beim 10:12, 7:11, 6:11 kaum eine Chance. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Peter
Leide dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Patrick Merz durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonas Pflug war der
Gastgeber Jonathan Hellinger, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Hans-Peter Gallenstein hatte am
Nachbartisch seinen Gegner Daniel Serr beim deutlichen 11:4, 12:10, 11:3 recht sicher im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte im Anschluss Riccardo Ibba beim 3:2 gegen Harald Wenz, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Peter Beck die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Jakob Stadler gegen Thomas
Schaller nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Jakob Stadler letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Lützelsachsen und der DJK St. Pius II. Nur einen Satz verlor Peter Leide bei seinem Sieg gegen
Jonas Pflug und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim 0:3 gegen Patrick Merz fand
hingegen Jonathan Hellinger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Nicht so gut lief es für Hans-Peter Gallenstein bei
seinem 0:3 gegen Harald Wenz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:4. Beim 3:1-Sieg von Riccardo Ibba gegen Daniel Serr ging nur der erste Satz verloren. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Lützelsachsen nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während die DJK St. Pius II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen den TTV Weinheim-
West III ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Lützelsachsen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.10.2023 gegen den TTV Weinheim-West V.

 Statistik:
 TSG Lützelsachsen

Doppel: Leide / Hellinger 1:0, Gallenstein / Ibba 0:1, Beck / Stadler 0:1 
Einzel: P. Leide 2:0, J. Hellinger 1:1, H. Gallenstein 1:1, R. Ibba 2:0, P. Beck 1:0, J. Stadler 1:0 

 DJK St. Pius II
Doppel: Merz / Schaller 1:0, Pflug / Batz 0:1, Wenz / Serr 1:0 
Einzel: J. Pflug 0:2, P. Merz 1:1, H. Wenz 1:1, D. Serr 0:2, T. Schaller 0:1, R. Batz 0:1


